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Druck- und Verlagshaus GmbH 

Hallesche Landstraße 111 

06406 Bernburg 
Datenanlieferung 
 

Telefon Ansprechpartner Datenanlieferung 

03471 / 65201 – 12  
 

Datenträger 

CD-ROM/DVD WIN/MAC 
 

E-Mail 

druck@aroprint.de 
 
Alle Daten sollten in einen absenderbezogenen Ordner abgelegt sein. Angaben über 
Absender/Kunde, Auftrag, Ansprechpartner und Telefonnummer in einem Textfile beifügen. 
 
FTP 

Übertragung per FTP ist nach Absprache möglich. 
 
 
 

Allgemeine Angaben 
 

Druckmaschine 

KBA Colora 
 

Druckreihenfolge/Rasterwinklung 

Cyan (15 °) - Magenta (75 °) - Yellow (0 °) - Schwarz (45 °) 
 
Raster 
70 lpcm 
 
Farben 

Schmuckfarben gemäß HKS-Fächer; Mehrfarbendruck gemäß Euroskala nach 
zeitungsgerechter Vorlage. Geringe Farbabweichungen berechtigen nicht zu Ersatzleistungen 
oder Preisminderungen. 
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Druckfertige Vorlagen (digitale Ganzseiten, geschlossene Dateien) 
 

Allgemeine Angaben 

 

Dateiformat 

PDF ab Version 1.3 
Daten composite (keine separierten Daten).  
Schriften einbinden. 
 

Grundschrift 

7 Punkt 
 

Schrift 

Keine multiple Master Schriften (MM im Namen) verwenden. 
Kleine Schrift (<6p) nicht aus mehreren Farben aufbauen (Passerprobleme). 
Negativ Schriften nicht kleiner als 6p. 
Schwarze Schrift über hellen Untergrund auf überdrucken stellen. 
 

Grafiken 

Linienstärke nicht <0,2p. 
Linienstärke verringert sich bei der Skalierung von EPS – Grafiken, bitte beachten. 
Keine Linien als Haarlinien definieren. 
 

Bilddaten 

Maskenkanäle vor der Speicherung löschen. Bilddaten auf eine Ebene reduzieren. 
 

Farbraum 

Eurostandard (Zeitungsdruck) 
 
Farbmanagement 

Es wird mit den ISO-Standardprofilen (40er Raster ab Negativ- und ab CTP-Platten) der 
IFRA mit den Vorgaben von DIN/ISO 12647-3:2004 gearbeitet. Die Profile können unter 
http://www.ifra.com/website/website.nsf/html/CONT_CONS_DL?OpenDocument&CTDL&
G& herunter geladen werden. 
 
Bilddaten 

Auflösung Farb- und Graustufenbilder: 200 dpi 
Auflösung Strichbilder: 1200 dpi 
Gesamtfarbauftrag: Soll 240% nicht überschreiten, maximal 260% 
Maximales Black (K): mindestens 85% 
Aufbau der Farbseparation: Unbunt (Grey Component Replacement, GCR) 
Tonwertzuwachs: 26% im Mittelton 
Nur CMYK – Bilder in Dokumente einbinden (kein RGB, kein Lab). 
Bilder nicht stauchen und keine hohe JPEG – Komprimierung verwenden (wenn möglich 
nicht komprimieren). 
Bei der Umwandlung der Farbbilder von RGB zu CMYK sind die oben genannten ISO-
Standardprofile zu verwenden (ISOnewspaper26v4.icc für Farbbilder; 
ISOnewspaper26v4_gr.icc für Graustufenbilder)  
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Leitfaden für die Bildoptimierung im Zeitungsdruck 
(am Beispiel Photoshop Adobe CS3) 
 
WICHTIG! 

Kontrollieren Sie die Separations- und Farbeinstellungen 
 

 
 
 
 

Alternativ kann 
auch sRGB 
verwendet 
werden 

ACHTUNG! 
Modul und 
Priorität 
beachten 

Streifenbildung 
bei Verläufen 
wird reduziert 
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Beim öffnen eines Bildes kann es zu Meldungen über fehlende oder falsche Profile kommen. 
Immer erst „Beibehalten“ wählen. 

 
 
Weisen Sie jetzt dem Bild das RGB – Profil zu. Verwenden Sie hierzu die Vorschau um 
eventuelle Veränderungen zu kontrollieren. 

 
 
Richten Sie das Bild aus (Drehung). Legen Sie, wenn gewünscht, den Ausschnitt fest und 
passen Sie die Bildgröße und die Auflösung an. 
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Bearbeiten Sie das Bild (im RGB) mit den bekannten Werkzeugen nach ihren Wüschen. 
(Tonwertkorrekturen, Farbkorrekturen, Hauttöne anpassen, Flecken/Kratzer entfernen etc.) 

 
 
Benutzen Sie den Filter „Unscharf Maskieren“ zum Scharfzeichnen. Beurteilen Sie das 
Ergebnis in einer 100% oder 50% Darstellung. 
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Wandeln Sie das Bild über „Bearbeiten � In Profil umwandeln“ in CMYK. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nehmen Sie nach dem umwandeln in CMYK keine Änderungen an dem Bild mehr vor. 
Speichern Sie das Bild und betten Sie das Farbprofil ein. 
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Kleiner Tipp zu Exporteinstellungen im Adobe InDesign CS3 

 
Es kann immer zu ungewünschten und ungewollten Problemen kommen.  
Wenn InDesign – Dokumente als PDF exportiert werden versteckt sich der Hacken im Detail. 
Bei Einbeziehung des korrekten Ausgabeprofils (ISOnewspaper26v4) kommt es vor das 
Schriften in CMYK dargestellt werden. Abhilfe schafft hier in den Exporteinstellungen unter 
dem Punkt „Ausgabe“ die Farbkonvertierung in „In Zielprofil konvertieren (Nummern 
beibehalten)“ zu ändern. 

 
 

 
 
 
 
 


